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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV Klein-Linden : TTG Mücke 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

Schwebel macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTG Mücke in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen den TSV Klein-
Linden durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell
durch das obere Paarkreuz entschieden. Benzler und Stiehler errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Langsdorf / Fensterer kamen mit der Spielweise von Benzler / Noak am
Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten Drolsbach / Zörb im Spiel gegen Stiehler /
Stiehler, das 0:3 verloren ging. Kaum was zu bestellen hatten wenig später Eißer / Törner bei ihrem
0:3 gegen Schwebel / Metz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste derweil Julian Langsdorf beim 1:3 gegen Jonas
Stiehler und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jonas Benzler war für Christian Fensterer schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte daraufhin Frank Drolsbach bei seinem 3:2 gegen Carsten Stiehler zu verrichten. Nicht so
gut lief es derweil für Matthias Zörb bei seinem 0:3 gegen Markus Schwebel, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 an die Tische. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Ingo Eißer gegen Eduard Noak bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Ingo Eißer zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Es dauerte eine Weile, bis Julia Törner ihre 2:3-Niederlage gegen Steffen Metz
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Klein-Linden und der TTG Mücke in
die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Julian Langsdorf seinem Gegner
Jonas Benzler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Christian Fensterer
verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Jonas Stiehler unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Frank Drolsbach bekam nachfolgend seinen Gegner Markus
Schwebel beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Klein-Linden am 01.12.2022 gegen den SV 1921
Ettingshausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Klein-Linden

Doppel: Langsdorf / Fensterer 1:0, Drolsbach / Zörb 0:1, Eißer / Törner 0:1 
Einzel: J. Langsdorf 0:2, C. Fensterer 0:2, F. Drolsbach 1:1, M. Zörb 0:1, I. Eißer 1:0, J. Törner 0:1 

 TTG Mücke
Doppel: Stiehler / Stiehler 1:0, Benzler / Noak 0:1, Schwebel / Metz 1:0 
Einzel: J. Benzler 2:0, J. Stiehler 2:0, M. Schwebel 2:0, C. Stiehler 0:1, S. Metz 1:0, E. Noak 0:1


